
 

 

 

  
 

 

Antragsdatum:  Antragseingang:  

 

 

Antrag auf Zuschuss zu den Bestattungskosten nach § 74 SGB XII 

 
Der Nachlass und / oder meine eigenen Mittel reichen zur Deckung der Bestattungskosten nicht aus.  
Die Kosten werden auch nicht von Dritten (z.B. Familienangehörigen) übernommen. 
Ausfüllhinweise finden Sie ab Seite 13. 
 

 

1 Angaben zur hilfesuchenden Person 

 

 
 
Name, Vorname 

 
 
Geburtsdatum, Geburtsort 

 
 
 
 
Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 
 
 
Telefon, E-Mail 
 
 
Familienstand 

 
 
Verhältnis zur/zum Verstorbenen 

 
 
 
 
 
rechtliche Vertretung, Name, Anschrift, Telefonnummer (Kopie Betreuerausweis/ Vollmacht beilegen) 

 

 

2 In meinem Haushalt leben noch folgende Personen 

 

Angaben zur Person 
Ehepartner(in)/Lebens- 

gefährtin/Lebensgefährte 
im Haushalt lebende 

Person 1 
im Haushalt lebende 

Person 2 

Name 
      

Vorname 
      

Geschlecht 
      

Geburtsdatum 
      

Geburtsort 
      

Familienstand 
      

Verhältnis zur hilfesuchenden 
Person 
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3 Einkommensverhältnisse der hilfesuchenden Person und aller im Haushalt 

lebenden Personen 

 

Art der Einnahme 
(Bitte tragen Sie alle 

entsprechenden Beträge ein.) 

hilfesuchende 
Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

in Haushalts-
gemeinschaft 

lebende Person 
1 

in Haushalts-
gemeinschaft 

lebende Person  
2 

kein Einkommen      

Arbeitseinkommen*         

Arbeitslosengeld         

Bürgergeld/ Sozialhilfe         

Renten: 
 - Altersrente 

        

- Erwerbsminderungsrente         

- Rente aus dem Ausland         

- Witwen-/Witwerrente         

- Waisenrente         

 -sonstige Rente 
(z. B. Riesterrente, 
Betriebsrente, Unfallrente) 

        

Kindergeld         

Unterhalt         

Unterhaltsvorschuss (UVG)         

Wohngeld/Lastenzuschuss         

Leistungen der gesetzlichen/ 
privaten Krankenversicherung 

        

Leistungen der gesetzlichen/ 
privaten Pflegeversicherung 

        

Miet- und Pachteinnahmen         

Kapitalerträge (z. B. Zinsen)         

Mutterschaftsgeld         

Elterngeld/Landeserziehungsgeld         

BAföG-Leistungen         

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)         

Aufwandsentschädigungen         

sonstige Einnahmen 
        

 
*Zum Arbeitseinkommen gehören alle Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit, aus selbstständiger Tätigkeit, aus 
Gewerbebetrieb sowie aus der Land- und Forstwirtschaft. 
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4 Vermögensverhältnisse der hilfesuchenden Person und aller im Haushalt 
lebenden Personen 
 
Anzugeben sind Vermögenswerte im In- und Ausland! 
 

a) Girokonten 
 

Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Girokonten? 

 

 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 
 

󠄀 Ja: 
hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

Kreditinstitut 
        

IBAN 

        

aktueller Kontostand (EUR) 

        

 

b) Bargeld 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Bargeld? 

 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 
 

󠄀 Ja: 
hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 

Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

Bargeld 
(auch Fremdwährung) 

        

 

c) Sparbücher 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Sparbücher/-konten? 

 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 
 

󠄀 Ja: 
hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

Kreditinstitut 

        

IBAN 

        

aktueller Stand (EUR) 
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d) Geldanlagen 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Aktien, Wertpapiere, Tages- oder Festgeld, 

Debit-Konten, PayPal-Konten, Kreditkartenkonten, Anleihen, Bausparverträge, vermögenswirksame 
Leistungen oder ähnliche Geldanlagen? 

 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 

󠄀 Ja: 
hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

1.Geldanlage 

Art 
        

Vertragsnummer 
        

Kreditinstitut 
        

IBAN 
        

aktueller Kontostand (EUR) 
        

2.Geldanlage 

Art 
        

Vertragsnummer 
        

Kreditinstitut 
        

IBAN 
        

aktueller Kontostand (EUR) 
        

3.Geldanlage 

Art 
        

Vertragsnummer 
        

Kreditinstitut 
        

IBAN 
        

aktueller Kontostand (EUR) 
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e) Lebens- und Rentenversicherungen 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Lebens-/ Rentenversicherungen, Riesterverträge 

oder betriebliche Altersvorsorgeverträge? 
 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 

󠄀 Ja: 
hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

1.Versicherung 

Art der Versicherung 
        

bei welchem Unternehmen 
        

aktueller Rückkaufswert in 
EUR 

        

2.Versicherung 

Art der Versicherung 
        

bei welchem Unternehmen 
        

aktueller Rückkaufswert in 
EUR 

        

 

f) Verwahrgeld bei Dritten 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Verwahrgeld bei Dritten? 

 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 

󠄀 Ja, bei: 
Hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

Betreuer EUR EUR EUR EUR 

Pflegedienst EUR EUR EUR EUR 

Einrichtung (z.B. Pflegeheim) EUR EUR EUR EUR 

Sonstige EUR EUR EUR EUR 
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g) Haus- und Grundbesitz 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Haus- und Grundbesitz (Alleineigentum, 

Eigentumsanteile, selbstgenutzte und nicht selbstgenutzte Grundstücke, auch im Ausland)? 
 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 

󠄀 Ja: hilfesuchende 
Person 

Ehepartner(in)1 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

Anschrift 

        

Größe in m²         

eingetragen im Grundbuch 
von, Gemarkung, Flurstück 

        

Art der Nutzung 

        

 

h) Fahrzeuge, landwirtschaftliche Maschinen und Geräte 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Fahrzeuge, landwirtschaftliche Maschinen oder 
Geräte? 
 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 

󠄀 ja: 
hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

Typ 
        

Baujahr 
        

Kilometerstand 

 

      

Halter 

        

Eigentümer 

        

aktueller Wert in EUR 
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i) Wertgegenstände 

 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen Sammlungen und sonstige Wertgegenstände (z. 

B. Münzen, Briefmarken, Kunst/Kunstgegenstände, Luxusgüter usw.)? 
 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 

󠄀 Ja: 
hilfesuchende 

Person 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 
Lebensgefährte 

Person 1 Person 2 

Gegenstand 

        

aktueller Wert in EUR         

 

j) Sonstige Forderungen, Rechte, Vermögen 
 
Haben Sie und die zum Haushalt gehörenden Personen sonstige Forderungen, Rechte oder 

sonstiges Vermögen (z. B. Schadensersatz, Schmerzensgeld, Nießbrauch, Dienstbarkeiten, Alten- 
teils-, Urheber-, Jagd- oder Fischereirechte, Wohn-, Patentrechte)?   
 
 󠄀󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 

󠄀 Ja: 
hilfesuchende 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ Person 1 Person 2 

  Person Lebensgefährte     

Forderungen, 
        

Rechte,         
Vermögen usw.         

Höhe der Forderung (EUR) 
        

Erträge daraus         
monatlich/jährlich (EUR)         

 

5 Sonstige Belastungen 

 
󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 
󠄀 Ja: 
 

Art der sonstigen 
Belastungen 

Hilfesuchende 
Person 

 

Ehepartner(in)/ 
Lebensgefährtin/ 

Lebesgefährte Person 1 Person 2 

Zahlweise: 
monatlich/vierteljährlich/ 
halbjährlich/ jährlich 

 
 

   

 
Unterhaltsverpflichtungen 

EUR EUR EUR EUR 

 
Privathaftpflichtversicherung 

EUR EUR EUR EUR 

 
Hausratversicherung 

EUR EUR EUR EUR 
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6 Angaben zur/zum Verstorbenen 
   Tragen Sie hier die Angaben zur verstorbenen Person ein. 
 

 
 
Name, Vorname 

 
 
Familienstand 

 
 
Geburtsdatum 

 
 
Geburtsort 

 
 
Sterbedatum 

 
 
Sterbeort 

 
 
 
letzte bekannte Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 
 
Todesursache 
 

󠄀 natürlicher Tod                       󠄀󠄀  unnatürlicher Tod (ggf. kurze Erläuterung auf Beiblatt) 

 
Die/Der Verstorbene bezog bis zu seinem Tod Sozialhilfe (auch vom KSV) nach SGB XII? 

 
󠄀 unbekannt 󠄀 󠄀󠄀 nein   󠄀󠄀 ja -> Anschrift des zuständigen Sozialamtes / KSV: 

 

 
 

 

7 Informationen zu möglichen Erben und zum Nachlass 

 
Haben Sie das Erbe ausgeschlagen?   

 
󠄀 Ja 
 
󠄀 Nein: 

 
Gibt es ein Testament?      󠄀󠄀 nein       󠄀󠄀 ja      󠄀󠄀 nicht bekannt 

 
 
Wurde ein Erbschein beantragt / ausgestellt?   󠄀󠄀 nein       󠄀󠄀 ja 

 
Wenn ja:  󠄀󠄀 ein Erbschein wurde beantragt am:  ______________ 

               
               󠄀󠄀 ein Erbschein wurde ausgestellt am: ______________ 
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a) Mögliche weitere Erben und Angehörige der/des Verstorbenen – auch wenn   

     bereits verstorben - einfügen  
     (ggf. Zusatzblatt verwenden, falls Platz nicht ausreicht) 

     
Hier geben Sie weitere Angehörige der/ des Verstorbenen an. Das Sozialamt prüft, ob möglicherweise 
andere nahe Angehörige für die Tragung der Bestattungskosten in Frage kommen. 
 

Name, 
Vorname 

Geb.- 
Datum 

Verw.-
Verhältnis 
zur/zum 

Verst. 

Anschrift 
(Straße, Haus-Nr., PLZ, 

Ort, ggf. Land) 

Wurde das Erbe 
ausgeschlagen? 

Ehepartner     

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
Kinder       

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
Enkelkinder       

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 

   
 □ 

ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 

   
 □ 

ja 
□ 

nein 
□ 

unbekannt 
 

Eltern       

   
 □ 

ja 
□ 

nein 
□ 

unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 Geschwister       

   
 □ 

ja 
□ 

nein 
□ 

unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 Großeltern       

   
 □ 

ja 
□ 

nein 
□ 

unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 
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Tanten/ Onkel       

   
 □ 

ja 
□ 

nein 
□ 

unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 Nichten/ Neffen/ Cousinen/ Cousins 

   
 □ 

ja 
□ 

nein 
□ 

unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

 
   

 □ 
ja 

□ 
nein 

□ 
unbekannt 

  

b) Hinterlassene Vermögenswerte der/ des Verstorbenen 
(z.B. Bankguthaben auf Giro-und Sparkonten, Aktien- und Fondsdepots, Tages- und Festgeldkonten und 
Ähnliches) 
 

󠄀 Nein, weiter mit der nächsten Frage. 

 
󠄀 Ja: 
 

Ver- 
mögens- 

wert 
Kreditinstitut IBAN Betrag (EUR) 

1. 
      

2. 
      

3. 
      

 
 

Bargeld (auch Fremdwährung) 

Betrag und Währung 
 

Guthaben auf Verwahrgeldkonto bei Dritten (z.B. bei Heimaufenthalt) 

Betrag (EUR) 
 

 
󠄀 Nein, keine der o.g. Vermögenswerte vorhanden. Weiter mit der nächsten Frage. 

 

Versicherungen 

Bestattungsvorsorgevertrag 
(EUR) 

  

Sterbegeldversicherung (EUR)   

Lebensversicherung (EUR)   

Renten-/ Riesterversicherung 
(EUR) 

 

 
󠄀 Nein, keine der o.g. Vermögenswerte vorhanden. Weiter mit der nächsten Frage. 
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Weitere Vermögenswerte 

Bausparverträge (EUR)  

Mietkaution, 
Genossenschaftsanteile (EUR) 

 

 
󠄀 Nein, keine der o.g. Vermögenswerte vorhanden. Weiter mit der nächsten Frage. 
 

Haus- und Grundbesitz (auch im Ausland) 

 
Straße, Hausnummer, PLZ, 
Ort 
 

 

Grundstücksgröße (m2) 
 

Art der Grundstücksnutzung 
 

 
󠄀 Nein, keine der o.g. Vermögenswerte vorhanden. Weiter mit der nächsten Frage. 

 

Sonstiges Vermögen 

Art (z. B. Kraftfahrzeuge, 

land-und forstwirtschaftliche 
Maschinen, Patentrechte) 

 

bei Kfz und Maschinen - 
Baujahr 

 

bei Kfz - Laufleistung (km) 
 

bei Kfz - aktueller Wert (EUR) 
 

 
󠄀 Nein, keine der o.g. Vermögenswerte vorhanden. Weiter mit der nächsten Frage. 

 

Schadensersatzansprüche 

Art der Ansprüche  

Höhe der Ansprüche (EUR) 
 

 
󠄀 Nein, keine der o.g. Ansprüche vorhanden. Weiter mit der nächsten Frage. 

 

8 Zuwendungen Dritter 

 
Haben Sie Zuwendungen von Dritten für die Bestattungskosten erhalten? 

 
󠄀 Nein 

 
󠄀 Ja: 

 

Art der Zuwendung (Bitte tragen Sie alle entsprechenden Beträge ein.) 

Kondolenzgelder      

Spenden, Stiftungsgelder         

Gelder von Angehörigen         

sonstige Zuwendungen 
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9 Meine/Unsere Erklärungen 

 

a) Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben 
 

Ich/ wir versichere/ versichern, dass die Angaben in diesem Antrag voll der Wahrheit entsprechen und 
dass keine Angaben verschwiegen wurden. Es ist mir/uns bekannt, dass ich/wir uns durch unwahre oder 
unvollständige Angaben strafbar mache/n und zu Unrecht bezogene Leistungen zurückzahlen 
muss/müssen. 

 
Das betrifft insbesondere: 
- Personen, die sich im Haushalt aufhalten, unabhängig von verwandtschaftlicher Bindung 
- Angaben zum Einkommen und Vermögen, lückenlos 
- Angaben zu Kindern, Eltern, getrennt lebenden oder geschiedenen Ehe-/eingetragenen  
  Lebenspartnern 
 

b) Mitwirkungspflichten 
 
lch/wir bin/sind verpflichtet, alle Änderungen der persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse 
unverzüglich dem Sozialamt mitzuteilen. Insbesondere betrifft dies alle Änderungen in den Familien-, 

Einkommens- und Vermögensverhältnissen sowie in den häuslichen Verhältnissen (z. B. durch Zu- 
oder Wegzug von Personen). 

 
Auf meine/unsere Mitwirkungspflicht und die Folge fehlender Mitwirkung (§§ 60 ff. SGB I) bin ich/sind 
wir hingewiesen worden. Eine Folge könnte sein, die Hilfe zu versagen. Fehlende Mitwirkung heißt, dass 
die Aufklärung des Sachverhaltes erschwert wird, Unterlagen nicht beigebracht oder nicht genügend 
Selbsthilfe erkennbar ist. 
 

 
 
 
 

 

Ort, Datum 

 

Unterschrift Antragsteller/in 

bzw. rechtliche/r Vertreter/in 

 

10 Erklärung zur Überweisungsermächtigung und datenschutzrechtliche  

   Einwilligung bei Zahlungsverkehr mit Dritten 

 
Bei Bewilligung von Leistungen nach dem § 74 SGB XII — Bestattungskosten ermächtige ich das 
Kreissozialamt des Landkreises Meißen, die Geldleistungen an nachfolgend aufgeführte Dritte zu 
überweisen. 
 

Ich/wir bin/sind einverstanden, dass hierfür notwendige Daten, die meine/unsere Person betreffen, an 
Dritte offenbart werden. 
 
Dritte im oben genannten Sinne sind: 
 
󠄀 Bestattungsinstitut 
 

󠄀 Friedhof/ Kirchgemeine/ Bestattungswald 
 
󠄀 Polizei/ Ordnungsamt 

 
󠄀 Arzt für die Ausstellung des Totenscheines 
 
󠄀 Sonstige:  

 
 

 
 
 

 

 

Ort, Datum 
 

Unterschrift Antragsteller/in 
bzw. rechtliche/r Vertreter/in 
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Ausfüllhinweise zum Antrag auf Übernahme der Bestattungskosten 

 

In dieses Formular tragen Sie Ihre eigenen Angaben, die Ihrer Angehörigen 
und die der verstorbenen Person ein.  

            Zu 3 Einkommensverhältnisse der hilfesuchenden Person und aller im  

                   Haushalt lebenden Personen  

 
Hier geben Sie alle Einnahmen in Geld oder Geldwert (Sachbezüge, Vergünstigungen, 

geldwerte Vorteile) für sich und ihre Haushaltsangehörigen an. Dazu zählen regelmäßige, 

unregelmäßige und einmalige Einnahmen.  

Einmalig zufließende Einnahmen sind z. B.  

- Steuerrückerstattungen,  

- Betriebskostenguthaben,  

- Erstattung Stromguthaben 

- Glücksspielgewinne,  

- Kapitalerträge (z. B. Zinsen),  

- Sonderzahlungen 󠄀(z. 󠄀B. 󠄀„Weihnachtsgeld“) 󠄀usw. 󠄀 

 

Das Einkommen wird um die gesetzlich vorgeschriebenen Absetzbeträge bereinigt.  

Füllen Sie bitte die für Sie zutreffenden Felder aus.  

 
Zum Nachweis ihrer Einkommensverhältnisse legen Sie bitte dem Antrag die 

entsprechenden Bescheide und Bescheinigungen in Kopie bei.  

 

Zu 4 Vermögensverhältnisse der hilfesuchenden Person und aller im  

        Haushalt lebenden Personen  

 
Vermögen ist die Gesamtheit der in Geld messbaren Güter einer Person, 

unabhängig davon, ob sie im Inland oder Ausland vorhanden sind.  

Geben Sie hier Ihr Vermögen und das der im Haushalt lebenden Personen im In- und 

Ausland an.  

Alle Angaben sollen sich auf den Zeitpunkt des Todestages sowie der Antragstellung 

beziehen.  

 

Fügen Sie die Belege zu jedem Vermögensgegenstand gesondert in Kopie bei (z. B. 

Sparbuch, Kontoauszüge, Verträge, Fahrzeugbrief, Rückkaufswert von Versicherungen, 

vollständiger Grundbuchauszug).  

 

Bitte reichen Sie Kontoauszüge und keine Umsatzanzeigen ein. Umsatzanzeigen sind 

nicht rechtsverbindlich. Achten Sie bitte bei der Einreichung von Kontoauszugskopien 

darauf, dass alle Daten (Auszugs-Nr., Datum Gutschrift/Lastschrift, Betrag) vollständig 

lesbar sowie chronologisch sortiert sind. 

Des Weiteren müssen aus den eingereichten Kontoauszügen der Anfangs- sowie der 

Endbestand des jeweiligen Auszugs ersichtlich sein. 

 

Was gehört zum Vermögen (Aufzählung nicht abschließend)?  

- Bank- und Sparguthaben, Wertpapiere, Aktien, Aktienfonds  

- Bargeld  

- Kraftfahrzeuge und Maschinen  

  (z. B. Moped, Mofa, PKW, Wohnmobil, (Klein-)Bus, Geländewagen, LKW, Lieferwagen,   

  Kleintransporter, Anhänger, land- und forstwirtschaftliche Maschinen usw.)  

- Forderungen und sonstige Rechte (z. B. Vermächtnisse, Ansprüche auf Zahlungen eines  

  Geldbetrages oder Lieferung von Waren, Geschäftsanteile, Patentrechte, Verlags- und  

  Urheberrechte)  
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Zu 6 Angaben zur/zum Verstorbenen  

 

Fügen Sie Ihrem Antrag bitte die Sterbeurkunde bei.  

 

Zu 7a) Weitere Angehörige der/des Verstorbenen 

 

Hier geben Sie weitere Angehörige des Verstorbenen an. Das Sozialamt prüft, ob 

möglicherweise andere nahe Angehörige für die Tragung der Bestattungskosten in Frage 

kommen. Bitte beachten Sie, dass alle potentiellen Erben der 1. bis 3. Ordnung der Erbfolge 

für die Tragung der Bestattungskosten herangezogen werden (siehe Schaubild 

„Erbenaufstellung“). 

 

Zu 7 b) Angaben zum Nachlass  

 

Vorrangig ist der Erbe zur Tragung der Bestattungskosten verpflichtet. Es können 

auch andere Personen dafür in Frage kommen.  

Die Bestattungskosten sind vorrangig aus dem Nachlass zu zahlen.  

Reicht der Nachlass hierfür nicht aus, muss der Verpflichtete auf seine eigenen Mittel 

zurückgreifen. Deshalb prüft das Sozialamt, aus welchem Grund Sie diesen Antrag 

gestellt haben.  

Falls Sie das Erbe ausgeschlagen haben, sind Sie nicht Erbe geworden.  

Legen Sie bitte die Urkunde über die Erbausschlagung in Kopie vor.  

Füllen Sie bitte in jedem Fall die Angaben zum Nachlass aus. Es 

gelten die Hinweise zu 4.  

Der Nachlass ist mit seinem Wert zum Zeitpunkt des Todes anzugeben.  

 

Dieser Wert wird für die Ermittlung Ihres Anspruches herangezogen.  

 

Bitte beachten Sie, dass der vorhandene Nachlass mit seinem vollen Wert anzusetzen ist, 

wobei Nachlassverbindlichkeiten in Form von Verbindlichkeiten, die noch vom Erblasser 

herrühren, nicht in Abzug gebracht werden dürfen. Andernfalls würde der Sozialhilfeträger 

Schulden des Leistungsberechtigten als Erben nach Ableben des Verstorbenen übernehmen. 

Die Übernahme von Schulden ist jedoch nicht Aufgabe der Sozialhilfe. Daher kann das 

Nachlassvermögen auch nicht mit eventuell auf dem Girokonto vorhandenen 

Nachlassschulden verrechnet werden. 

 

 


